
Fest der 
Vokalmusik

21.05.

Fest der 



V°T//music powered by 

Fo
to

: N
ik

ol
au

s 
O

st
er

m
an

n

… lieber gemeinsam: Seit mehr 
als drei Jahrzehnten gibt es in 
Wien ein Kollektiv, das Geschich-
ten erzählt – und zwar solche von 
heute, gestern und vom 16. Jahr-
hundert, über die Welt und über 
Gott, von New York bis Singapur, 
von Jennersdorf bis in den Musik-
verein, von Simmering bis zu den 
Salzburger Festspielen. Josef Ha-
der hat es schon dirigiert und Jo-
hannes Paul II. war begeistert, es 
zu hören: Die Rede ist vom Chorus 
sine nomine, Wiens vielleicht in-
novativstem Konzertchor, der 
1991 von Johannes Hiemetsber-
ger gegründet wurde und der sich 
2022 in einer Volkstheater-Pro-
duktion in ebendieses Haus ver-
liebt hat, das er nun einen ganzen 
Sonntagabend lang mit befreun-
deten Gruppen teilen darf. 

„choryphony“ ist das pure 
Stimmvergnügen, ein rauschen-
des, überraschendes, aufregen-
des und betörendes Fest der 
Vokalmusik, und mehr: „chory-
phony“ heißt auch Uraufführun-
gen sowie Barbershop und fri-
scher österreichischer Pop. Und 
auch das Publikum bekommt sei-
ne Chance, so viel ist sicher!

Ein Projekt des Chorus sine nomine 
in Kooperation mit dem Volkstheater

mit                    
 CHORUS SINE NOMINE

ADRIÁN ARTACHAO
COMPANY OF MUSIC

FIVE GOLD RINGS
GESANGSKAPELLE

 HERMANN
JOHANNES 
HIEMETSBERGER

AMS
MANFRED LÄNGER  Moderator

Details: 
www.volkstheater.at/konzerte

Sonntag, 
21.05.23, 18:00 Uhr
choryphony

Tickets: 

„Eindringlichkeit 
und Frische“

(Die Presse über den Chorus sine nomine)




